
 

 

 

 

 

Leibniz-Expert/innen-Service 
30 Jahre nach der Wiedervereinigung - Wo stehen wir heute? 
 Auch 30 Jahre nach der deutschen Wiedervereinigung ist die ehemalige deutsche Teilung noch vielerorts präsent und spielt für zahlreiche Menschen nach wie vor eine große Rolle. Das gesamtgesellschaftliche „Mammutprojekt“ ist noch nicht abgeschlossen. Wo stehen wir auf dem Weg zur „Vollendung der Einheit“ heute? In welchen Bereichen gibt es noch Handlungsbedarf, wo gibt es besondere Erfolgsbeispiele? Wie viel Einheit ist überhaupt realistisch und wünschenswert? Sind gewisse politische Radikalisierungsphänomene oder auch die unterschiedlich starke Ausbreitung von Corona in den ostdeutschen Bundesländern möglicherweise Spätfolgen der Teilung? Leibniz-Institute forschen auf vielen Bereichen auch an diesen Fragestellungen mit unmittelbarer Relevanz für Politik und Gesellschaft. 
 Folgende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Leibniz-Gemeinschaft stehen als Experten honorarfrei für Interviews zur Verfügung. Wir bitten in Texten und bei der Nutzung von O-Tönen auf die korrekte Angabe des Leibniz-Instituts und seiner Zugehörigkeit zur Leibniz-Gemeinschaft zu achten. Um Zusendung eines Belegs wird gebeten. 

ARL – Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft, Hannover Pressestelle: Dr. Tanja Ernst | Tel.: 0511 / 34 842-56 | ernst@arl-net.de Prof. Dr. Rainer Danielzyk Generalsekretär der ARL Tel.: 0511 / 34 842-36 danielzyk@arl-net.de 
• Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse 
• Ländliche Räume 

Dr. Ludwig Scharmann Mitglied der Akademie und Sächsisches Staatsministerium für Regionalentwicklung Tel.: 0351 / 564-50441 Ludwig.Scharmann@smr.sachsen.de 
• Regional- und Landesentwicklung in Ostdeutschland (Stadt und Land) 
• Demografische und wirtschaftliche Transformation im Osten von 1990 bis heute (Schiffbau, Bergbau, Landwirtschaft und Tourismus)  

  



 

 

DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation, Frankfurt am 
Main und Berlin Pressestelle: Anke Wilde & Philip Stirm | Tel.: 069 / 24708-824 & 069 / 24708-123 | PR@dipf.de Professor Dr. Kai Maaz Geschäftsführender Direktor des DIPF und Direktor der DIPF-Abteilung „Struktur und Steuerung des Bildungswesens“ Tel.: 069 / 24708-201 maaz@dipf.de 

• Aktueller Vergleich der Bildungs-entwicklung in Ost- und West-deutschland 
• Nach wie vor bestehende Unterschiede der Bildungssysteme in Ost- und West-deutschland  Professorin Dr. Sabine Reh Stellv. Geschäftsführende Direktorin des DIPF und Direktorin der DIPF-Abteilung „Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung“ Tel.: 030 / 293360-661 sabine.reh@dipf.de  

• Historischer Vergleich der Bildungssysteme von Bundesrepublik und DDR und Anpassung nach der Wende  
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW Berlin) Pressestelle: Claudia Cohnen-Beck | Tel.: 030 / 89789-252 | presse@diw.de Prof. Dr. Alexander Kritikos Leiter der Forschungsgruppe Entrepreneurship Tel.: 030 / 89789-157 akritikos@diw.de 

• Wählerschaft 
• Gründungen und Start-ups  

Prof. Dr. C. Katharina Spieß Leiterin der Abteilung Bildung und Familie Tel.: 030 / 89789-254 kspiess@diw.de 
• Kinderbetreuung und Erwerbstätigkeit von Müttern  Dr. Katharina Wrohlich Leiterin der Forschungsgruppe Gender Economics Tel.: 030 / 89789-164 kwrohlich@diw.de 
• Genderaspekte Ost/West 
• Erwerbsqouten, Pay Gaps  

Dr. Johannes Geyer Stellvertretender Leiter der Abteilung Staat Tel.: 030 / 89789-258 jgeyer@diw.de 
• Rente 
• Alterseinkünfte  Dr. Theresa Entringer Wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Sozio-oekonomischen Panel Tel.: 030 / 89789-317 tentringer@diw.de 
• Wohlbefinden und Lebenszufriedenheit 
• Psychische Gesundheit  

  



 

 

Kristina van Deuverden Vorstandsreferentin Tel.: 030/89789-466 kvandeuverden@diw.de 
• öffentliche Finanzen, Finanzausgleich, Solidarpakt 
• Finanzpolitik  Prof. Dr. Martin Gornig Stellv. Abteilungsleiter der Abteilung Unternehmen und Märkte, Forschungs-direktor Industriepolitik Tel.: 030 / 89789-352 mgornig@diw.de 
• Industrie, Produktivität 
• Regionalwirtschaft  

Dr. Konstantin Kholodilin Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Abteilung Konjunkturpolitik Tel.: 030 / 89789-361 kkholodilin@diw.de 
• Wohnungsmarkt (Wohnungspolitik, spekulative Preisblasen, Wohneigentumsbildung) 
• Wirtschaftsgeschichte und makroökonomische Prognosenmodelle  

FIZ Karlsruhe – Leibniz-Institut für Informationsinfrastruktur Pressestelle: Dr. Babett Bolle | Tel.: 02332 / 662 365 | babett.bolle@fiz-karlsruhe.de Dr. Olaf Teschke Leiter Abteilung Mathematik Tel.: 030 / 399934 13 olaf.teschke@fiz-karlsruhe.de 
• Zentralblatt der Mathematik als deutsch-deutsches Gemeinschaftprojekt 
• Zusammenwachsen der deutsch deutschen Mathematik Prof. Dr. Luzian Weisel Wissenschaftlicher Referent der Direktorin und Geschäftsführerin Tel.: 07274 / 808 531 luzian.weisel@fiz-karlsruhe.de 
• Die Förderprojekte Fachinformation des BMBF in den 1990er Jahren zur Herstellung gleicher / vergleichbarer Verhältnisse an Hochschulen und Forschungseinrichtungen  

Georg-Eckert-Institut – Leibniz-Institut für internationale Schulbuchforschung, 
Braunschweig (GEI) Pressestelle: Catrin Schoneville | Tel.: 0531/ 59099-504 | schoneville@leibniz-gei.de Prof. Dr. Eckhardt Fuchs Direktor Tel.: 0531 / 59099-500 fuchs@leibniz-gei.de 

• Bildungspolitik in Europa und die Geschichte transnationaler Bildungsbeziehungen 
• Globalgeschichte der Schulbuchrevision/ Geschichte von Lehr- und Lern-materialien  

Herder-Institut für historische Ostmitteleuropaforschung, Marburg (HI) Pressestelle: Antje Coburger | Tel.: 06421 / 184-135 | antje.coburger@herder-institut.de Prof. Dr. Peter Haslinger Direktor Tel.: 06421 / 184-100 peter.haslinger@herder-institut.de 
• Friedliche Revolutionen in Polen und der Tschechoslowakei 
• Friedliche Revolution in Ungarn  



 

 

PD Dr. Heidi Hein-Kircher Abteilungsleiterin „Wissenschaftsforum“ Tel.: 06421 / 184-110 heidi.hein-kircher@herder-institut.de 
• Politische Mythen, Erinnerungskultur und Geschichtspolitik  PD Dr. Christian Lotz Bereichsleiter Kartensammlung Tel.: 06421 / 184-142 christian.lotz@herder-institut.de 
• Erinnerungskultur Deutsche Teilung / Deutsche Einheit, Umweltaspekte Deutsche Teilung / Deutsche Einheit 
• Kartografie der Deutschen Teilung und der Deutschen Einheit  

Leibniz-Institut Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung, Frankfurt am Main 
(HSFK) Pressestelle: Barbara Dörrscheidt | Tel.: 069 / 959104-13 | doerrscheidt@hsfk.de Felix Anderl Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 069 / 959104-13 anderl@hsfk.de 

• Zivilgesellschaft nach der Wieder-vereinigung 
• Soziale Bewegungen nach der Wieder-vereinigung Paul Zschocke Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 01525 / 8727579 zschocke@hsfk.de 
• extreme und neue Rechte in den neuen Bundesländer 
• Stadtumbau Ost, inbs. Entwicklung von Großwohnsiedlungen  

Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien, Halle (Saale) 
(IAMO) Pressestelle: Daniela Schimming | Tel.: 0345 / 2928-330 | presse@iamo.de Prof. Dr. Alfons Balmann Direktor des IAMO / Leiter der Abteilung Strukturwandel Tel.: 0345 / 2928-300 balmann@iamo.de  

• Agrarstrukturen in Ost und West 
• Bodenmärkte und Bodenmarkt-regulierung  

Leibniz-Institut für Länderkunde, Leipzig (IfL) Pressestelle: Dr. Peter Wittmann | Tel.: 0341 / 600 55-174 | p_wittmann@leibniz-ifl.de Dr. Thilo Lang Abteilungsleiter Regionale Geographie Europas Tel.: 0341 / 600 55-159 t_lang@leibniz-ifl.de 
• Wirtschaftliche Ungleicheit und Innovation 
• Einbindung in die Weltwirtschaft  Dr. Tim Leibert Stellv. Koordinator Forschungsgruppe Mobiltitäten und Migration Tel.: 0341 / 600 55-188 t_leibert@leibniz-ifl.de  
• Demografie und Bevölkerungs-entwicklung, Rückwanderung  

  



 

 

ifo Institut – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität München Pressestelle: Harald Schultz | Tel.: 089 / 9224-1218 | schultz@ifo.de Prof. Dr. Marcel Thum Leiter der Niederlassung Dresden des ifo Instituts / Professor für VWL an der TU Dresden Tel.: 0351 / 26476-19 thum@ifo.de 
• Wirtschaftliche Angleichung Ost - West 
• Demografie  

Prof. Dr. Joachim Ragnitz Stellv. Leiter der Niederlassung Dresden des ifo Instituts Tel.: 0351 / 26476-17 ragnitz@ifo.de 
• Wirtschaftliche Entwicklung Neue Länder, Strukturwandel  

Dr. Felix Rösel Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 0351 / 264 76-28 Roesel@ifo.de 
• Wirtschaftliche und administrative Entwicklung 
• Demographie und regionale Ungleichheit  Lukas Mergele Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 089/ 9224-1366 Mergele@ifo.de  
• Privatisierungen 
• Treuhand  

Institut für Zeitgeschichte München – Berlin (IfZ) Pressestelle: Simone Paulmichl | Tel.: 089 / 126 88-150 | paulmichl@ifz-muenchen.de Dr. Tim Geiger Wissenschaftlicher Mitarbeiter / Aktenedition im Auswärtigen Amt Tel.: 030 / 5000-2805 geiger@ifz-muenchen.de 
• Der 2+4-Vertrag und der internationale Weg zur deutschen Einheit 
• Deutsche Einheit und NATO-Osterweiterung  Prof. Dr. Hermann Wentker Leiter der Forschungsabteilung Berlin Tel.: 030 / 843705 -26 wentker@ifz-muenchen.de 
• Gorbatschow und die deutsche Einheit  

PD Dr. Thomas Schlemmer Chefredakteur der Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte Tel.: 089 / 12688-162 schlemmer@ifz-muenchen.de 
• Das deutsche Parteiensystem seit 1990 zwischen Desintegration und Polarisierung 
• Der Föderalismus in der „Berliner Republik“ Dr. Eva Schäffler Wissenschaftliche Mitarbeiterin Tel.: 089 / 411150-127 schaeffler@ifz-muenchen.de 
• Gleichberechtigung von Frauen und Männern: Unterschiede zwischen Ost- und Westdeutschland 
• Schwangerschaftsabbruch als deutsch-deutsches Konfliktthema 



 

 

PhD Keith R. Allen Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 030 / 187770-131 allen@ifz-muenchen.de 
• Die Wende von aussen: Internationale Investitionen nach 1989 

Prof. Dr. Dierk Hoffmann Stv. Leiter der Forschungsabteilung Berlin Tel.: 030 / 843705-33 hoffmann@ifz-muenchen.de 
• Mythos Sachsen. Die sächsische Staatsregierung und die Treuhand-anstalt Anfang der 1990er Jahre Wolf-Rüdiger Knoll M.A. Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 030 / 55574099-6 knoll@ifz-muenchen.de 
• Strukturwandel in Brandenburg nach der Wende 

Prof. Dr. Magnus Brechtken Stv. Direktor Tel.: 030 / 12688-136 brechtken@ifz-muenchen.de 
• Politisches Sonderbewusstsein in den neuen Bundesländern. Warum sind „Die Linke“ und die AfD dort so populär? 
• Sympathie für Russland und Abneigung gegen »den Westen«? Ostdeutsches Sonderbewusstsein und die Rolle der Bundesrepublik in der internationalen Politik seit dem Ende des Kalten Krieges Dr. Rainer Karlsch Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 030 / 55574099-7 karlsch@ifz-muenchen.de 
• Familienunternehmen als Rückgrat der Wirtschaft in den ostdeutschen Bundesländern 
• Ostdeutsche Erfolgsgeschichten: InfraLeuna GmbH, Orafol Europe GmbH, Oranienburg  

Leibniz-Institut für Gewässerökologie und Binnenfischerei, Berlin (IGB) Pressestelle: Nadja Neumann | Tel.: 030 / 64181-975 | pr@igb-berlin.de Dr. Martin Pusch Arbeitsgruppenleiter Tel.: 030 / 64181-685 pusch@igb-berlin.de  
• Gewässersanierung in Ost und West 
• Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)  

Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung, Dresden (IÖR) Pressestelle: Heike Hensel | Tel.: 0351 / 46 79-241 | h.hensel@ioer.de Dr. Marco Neubert Senior-Wissenschaftler im Forschungsbereich „Umweltrisiken in der Stadt- und Regionalentwicklung“ Tel.: 0351 / 46 79-274 M.Neubert@ioer.de 
• Landschaftsentwicklung entlang der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze (vom „Eisernen Vorhang“/„Todes-streifen“ zum „Grünen Band“ am Beispiel Eichsfeld (Dreiländerregion Thüringen, Niedersachsen, Hessen)) 
• Übertragbarkeit und Lernmöglichkeiten anderer Grenzregionen, wie Nord- und Südkorea 



 

 

Dr. Gerd Lintz Senior-Wissenschaftler im Forschungs-bereich „Wandel und Management von Landschaften“ Tel.: 0351 / 46 79-227 G.Lintz@ioer.de 
• Sanierung alter Industrieregionen in Ostdeutschland  

Dr. Peter Wirth Senior-Wissenschaftler im Forschungs-bereich „Wandel und Management von Landschaften“ Tel.: 0351 / 46 79-232 P.Wirth@ioer.de  

• Wenn der Bergbau geht - Städte und Regionen im Umbruch  
IPN | Leibniz-Institut für die Pädagogik der Naturwissenschaften und Mathematik, Kiel Pressestelle: Dr. Ute Ringelband | Tel.: 0431 / 880-3122 | ringelband@leibniz-ipn.de Prof. Dr. Olaf Köller Geschäftsführender Wissenschaftlicher Direktor Tel.: 0431 / 880-3120 koeller@leibniz-ipn.de  

• Bildungssysteme  

Leibniz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung, Erkner (IRS) Pressestelle: Felix Müller | Tel.: 03362 / 793-159 | felix.mueller@leibniz-irs.de Dr. Harald Engler Stellvertretender Abteilungsleiter der Historischen Forschungsstelle Tel.: 03362 / 793-224 harald.engler@leibniz-irs.de 
• Bau- und Planungsgeschichte (Schwerpunkt BRD/DDR und Postwendezeit) 
• Europäische Stadtgeschichte  Dr. Matthias Bernt Komm. Abteilungsleiter der Forschungs-abteilung „Regenerierung von Städten“ Tel.: 03362 793-275 matthias.bernt@leibniz-irs.de  
• Stadtentwicklung 
• Wohnen  

Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung Halle (IWH) Pressestelle: Stefanie Müller-Dreißigacker | Tel.: 0345 / 7753-720 | presse@iwh-halle.de Prof. Dr. Steffen Müller Abteilungsleiter Strukturwandel und Produktivität Tel.: 0345 / 7753-708 steffen.mueller@iwh-halle.de 
• Umfang und Ursachen von Produktivitäts- und Lohnunterschieden zwischen Ost und West  Prof. Dr. Oliver Holtemöller Abteilungsleiter Makroökonomik Tel.: 0345 / 7753-800 oliver.holtemoeller@iwh-halle.de 
• Wirtschaftswachstum und wirtschaftlicher Aufholprozess Ostdeutschlands  



 

 

Leibniz-Institut für Bildungsverläufe, Bamberg (LIfBi) Pressestelle: Dr. Florian Mayer | Tel.: 0951 / 863-3993 | kommunikation@lifbi.de Dr. Gundula Zoch Wissenschaftliche Mitarbeiterin Tel.: 0951 / 863-3566 gundula.zoch@lifbi.de 
• Öffentliche Kinderbetreuung (Ausbau und Nutzung) und Müttererwerbs-tätigkeit 
• Frauenerwerbstätigkeit und Aufteilung Hausarbeit (Einstellungen in Ost/West dazu)  

RWI – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung, Essen Pressestelle: Sabine Weiler | Tel.: 0201 / 8149-213 | sabine.weiler@rwi-essen.de Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph M. Schmidt Präsident Tel.: 0201 / 8149-227 praesident@rwi-essen.de 
• Entwicklung Deutschlands nach dem Mauerfall im Rahmen der ganzheitlichen Wohlfahrtsberichterstattung 
• Entwicklung Deutschlands nach dem Mauerfall anhand des SVR-Indikatoren-systems Dr. Sandra Schaffner Leiterin des Forschungsdatenzentrum Ruhr am RWI Tel.: 0201 / 8149-282 sandra.schaffner@rwi-essen.de 
• Regionale Ungleichheit hinsichtlich ökonomischer und demografischer Faktoren  Dr. Philipp Breidenbach Stellv. Leiter des Forschungsdatenzentrum Ruhr am RWI Tel.: 0201 / 8149-328 philipp.breidenbach@rwi-essen.de  
• Regionalförderung 
• Immobilienpreisentwicklung  

Leibniz-Institut für Troposphärenforschung, Leipzig (TROPOS) Pressestelle: Tilo Arnhold | Tel.: 0341 / 2717-7189 | tilo.arnhold@tropos.de Prof. Dr. Hartmut Herrmann Leiter der Abteilung Chemie der Atmosphäre Tel.: 0341 / 2717-7024 hartmut.herrmann@tropos.de  
• Luftqualität 
• Chemische Prozesse in der Atmosphäre  

ZEW – Leibniz-Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung, Mannheim Pressestelle: Matthias Ruchser | Tel.: 0621 / 1235-166 | cvd@zew.de Moritz Lubczyk Mitarbeiter im Bereich „Innovationsökonomik und Unternehmensdynamik“ Tel.: 0621 / 1235-185 moritz.lubczyk@zew.de  

• Privatisierung von ostdeutschen Unternehmen nach 1990  
  



 

 

Leibniz-Zentrum Moderner Orient, Berlin (ZMO) Pressestelle: Lena Herzog | Tel.: 030 / 80307-224 | lena.herzog@zmo.de Dr. Sophia Hoffmann Forschungsgruppenleiterin „Learning Intelligence“ Tel.: 030 / 80307-116 sophia.hoffmann@zmo.de 
• unterschiedliche Bewertung der Nachrichtendienste nach Wieder-vereinigung 
• Kooperation Nachrichtendienste mit Nahem Osten Dr. Anandita Bajpai Wissenschaftliche Mitarbeiterin Tel.: 030 / 80307-0 Anandita.Bajpai@zmo.de  
• Remembering Radio Berlin International 
• Radio Berlin International Hindi Programme  

Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam (ZZF) Pressestelle: Dr. Stefanie Eisenhuth | Tel.: 0331 / 28991-31 | pr@zzf-potsdam.de Dr. Jutta Braun Wissenschaftliche Mitarbeiterin Tel.: 0331 / 28991-39 braun@zzf-potsdam.de 
• 30 Jahre Sporteinheit 
• 30 Jahre Aufarbeitung des Dopings in Ost und West  Prof. Dr. André Steiner Wissenschaftlicher Mitarbeiter Tel.: 0331 / 74510-130 steiner@zzf-potsdam.de 
• Wirtschaftliche Umgestaltung in Ostdeutschland nach 1990 
• Wirtschaftsgeschichte der DDR  Priv.-Doz. Dr. Winfried Süß Kommissarischer Leiter der Abteilung IV „Regime des Sozialen“ Tel.: 0331 / 28991-71 suess@zzf-potsdam.de 
• Soziale Ungleichheit 
• Sozialpolitik  

Stand: 21. September 2020 

Pressekontakt für die Leibniz-Gemeinschaft Christoph Herbort-von Loeper M.A. Tel.: 030 / 206049 – 48 Mobil: 0174 / 3108174 herbort@leibniz-gemeinschaft.de 
 
Die Leibniz-Gemeinschaft Die Leibniz-Gemeinschaft verbindet 96 eigenständige Forschungseinrichtungen. Ihre Ausrichtung reicht von den Natur-, Ingenieur- und Umweltwissenschaften über die Wirtschafts-, Raum- und Sozialwissenschaften bis zu den Geisteswissenschaften. Leibniz-Institute widmen sich gesellschaftlich, ökonomisch und ökologisch relevanten Fragen. Sie betreiben erkenntnis- und anwendungsorientierte Forschung, auch in den übergreifenden Leibniz-Forschungsverbünden, sind oder unterhalten wissenschaftliche Infrastrukturen und bieten forschungsbasierte Dienstleistungen an. Die Leibniz-Gemeinschaft setzt Schwerpunkte im Wissenstransfer, vor allem mit den Leibniz-Forschungsmuseen. Sie berät und informiert Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Öffentlichkeit. Leibniz-Einrichtungen pflegen enge Kooperationen mit den Hochschulen   u.a. in Form der Leibniz-WissenschaftsCampi, mit der Industrie und anderen Partnern im In- und Ausland. Sie unterliegen einem transparenten und unabhängigen Begutachtungsverfahren. Aufgrund ihrer gesamtstaatlichen Bedeutung fördern Bund und Länder die Institute der Leibniz-



 

 

Gemeinschaft gemeinsam. Die Leibniz-Institute beschäftigen knapp 21.000 Personen, darunter etwa die Hälfte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Der Gesamtetat der Institute liegt bei mehr als 1,9 Milliarden Euro. 
www.leibniz-gemeinschaft.de 

 


